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Also, um es mal logisch exakt zu machen (das macht man in der Philosophie ja so, das Wort
enthält übrigens ein l vor dem o): Die Existenz eines Lehrers mit Stelle, der diese Fächer hat,
beweist, dass es nicht unmöglich ist.

Die Beiträge hier im Forum deuten an, dass es dennoch sehr sehr unwahrscheinlich ist, mit
dieser Kombi eine Anstellung am Gymnasium zu bekommen.

Ich weiß, dass es aktuell eine Verwirrung darüber gibt, was die Fächer Philosophie,
Werte+Normen und Ethik betrifft. Wenn man schon Lehramt Philosophie studiert, sollte man
wenigstens zusehen, dass man die Facultas in allen drei Fächern (wo die Schnittmenge ja auf
jeden Fall nicht Null ist) hat. Da könnte ich mir vorstellen, dass in den nächsten 20 Jahre ein
Bedarf entsteht, wenn immer weniger Schüler Religion belegen wollen.
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